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15. Session am Donnerstag, 29. Mai 2008, 14 – 16 Uhr, Rathaus Bern 

Programm 

 
Zeit Was Wer 

14.00 h 
2 Min. 

Begrüssung 
Erklärung Programm der 15. KiPa-Session 

Parlamentspräsident (PP) Hans 
Bhend (Ratsbüro/RB) 

14.02 h 
4 Min. 

Das KiPa kurz erklärt 
Was ist das KiPa? Was können die KiPa-Mitglieder 
alles tun? 

PP 
Nina Zahler (RB, PP) 
Mikrofon 1: Remo Flückiger (RB) 
Mikrofon 2: Nica Siegfried (RB) 
?-Kind: Nora Gabl (RB) 
?-Beobachtung: Semi Kaynak 
(BVG), Nathalie Meer (RB) 

14.06 h 
 
12 Min. 

Übergabe des Olé-Preises 2008 des KiPa der Stadt 
Bern für kinderfreundliches Verhalten  
Der Olé-Preis 2008 wird dem Museum für Kommuni-
kation (MfK) übergeben 

PP 
 
Ein RB-Kind 
Eine Vertretung des MfK 

14.18 h 
 
12 Min. 

Übergabe des Plämu-Preises 2008 des KiPa der 
Stadt Bern für kinderunfreundliches Verhalten  
Der Plämu-Preis 2008 wird dem Atomkraftwerk Müh-
leberg bzw. deren Besitzerin, den Berner Kraftwerken 
(BKW) übergeben. 

PP 
 
Nora Gabl (RB) 
Eine Vertretung der BKW 
 

14.30 h 
4 Min. 

Bericht der Bau- und Verbesserungsgruppe(BVG) 
Die grosse Schanze wieder ein Kinderspielplatz! 

PP 
Matthew Wildhaber (BVG) 

14.34 h 
2 Min. 
3 Min. 
 
 
3 Min. 

Berichte der Finanzarbeitsgruppe (FAG) 
 Was hat die FAG ein Jahr lang gemacht? 
 Erklärung des KiPa-Geldes: Wer vom KiPa darf für 

was Geld ausgegeben? Darstellung mit 100-
Franken-Ping-Pong-Bällen 

 Wieviel Geld haben das KiPa und die einzelnen 
Arbeitsgruppen noch? 

PP 
Vincent Burgener (FAG) 
Ein FAG-Kind 
 
 
Vincent Burgener (FAG) 

14.42 h 
2 Min. 

Bericht der KiPa-ReporterInnen (KR) 
Über was schreiben sie im Moment? Was planen sie? 

PP 
Luise Marti (KR, RB) 

14.44 h 
21 Min. 

Pause 
Essen, Trinken, Pausengeplauder 

PP 
Alle 

15.05 h Zwischenberichte der StadtdetektivInnen  (SD) Parlamentspräsidentin (PP) Nina 
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15 Min. 

Ihr Forschungsauftrag: „Sicherheit von Kindern im 
öffentlichen Raum“. Sie forschen zu den Themen 
„Verkehr“, „Gewalt“ und „randständige Menschen“ 

Zahler (RB) 
 
Verschiedene StadtdetektivInnen 

15.20 h 
2 Min. 
 
2 Min. 

Das KiPa wird im Herbst 5-jährig: Happy Birthday! 
Was hat das Ratsbüro bis jetzt für dieses Jubiläum 
gemacht? 
Was hat es sonst noch geplant? 

PP 
Semi Kaynak (BVG, RB) 
 
Nora Gabl (RB) 

15.24 h 
 
 
 
6 Min. 
5 Min. 
5 Min. 

5 Jahre KiPa Bern: „Offenes KiPa-Mikrofon“ 
an der MUSEUMSNACHT vom 28. März 2008 im Erla-
cherhof 

Anliegen, die damals von den Kindern ans KiPa ge-
richtet wurden: 

1. Ein autofreier Bahnhofplatz 

2. Eine EM-Leinwand nur für Kinder 

3. Billigere Kino-Eintritte für SchülerInnen  

Diskussion und Abstimmung durchs Kinderparlament 

PP 
 
 
 
 
Erklärung und Leitung: 
Nora Gabl (RB) 
 
 
Ganzes KiPa, PP 

15.40 h 
 
2 Min. 
 
 
4 Min. 
 
 
4 Min. 

Die Ansprechpersonen für Kinder und Jugendliche 
in der Stadt Bern 

 Wer sind sie? 
 Was ist ihre Aufgabe? 
 Bericht über ein Ansprechpersonen-Projekt bei 

den Schulpavillons Elfenau: 
Ping-Pong-Tisch olé! 

 Namenswettbewerb: 
Wer hat eine Idee für einen anderen Namen 
anstatt „Ansprechpersonen“? 

PP 
 
Peter Schnyder (KINDERBÜRO) 
 
Beteiligte Schülerinnen aus der El-
fenau 
 
Ganzes KiPa 

Je nach 
Zeit 

Offenes Mikrofon 
Hat ein KiPa-Kind eine Frage oder eine Idee, die es 
besprechen möchte? 

PP 
Leitung: Nora Gabl (RB) 
Ganzes KiPa, PP 

16.58 h 
 
2 Min. 

Abschied / Letzte Infos 
 Artikel schreiben für die „KiPa Zytig Nr.8“ bis Frei-

tag, 5. Juni 2008  KINDERBÜRO  
 Anmelden fürs KiPa-Jahr 2008 – 2009! 
 Nächste KiPa-Session mit Jubiläumsfest: 

Donnerstag, 18. September 2008 

PP 

16.00 h Schluss  
 

 


